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VIII NEUE FRAUENKLEIDUNG UND FRAUENKULTUR

Bücherbesprechungen.
Geschichte der deutschen Frauendichtung seit

1800 von H . Spiero. Aus Natur - und Geisteswelt. Leipzig,
B. G. Teubner . co  Im Einklang mit unserer gesamten
Kulturentwicklung und mit der Entwicklung des weib¬
lichen Geschlechts während des letzten Jahrhunderts gibt
das Werk einen umfassenden Überblick über die Frauen als
Schaffende in Dichtkunst und Literatur . Wenn irgend etwas
den Aufstieg des weiblichen Geschlechts bestätigen kann,
so ist es diese Umschau . Unter den ungemein zahlreichen
weiblichen Persönlichkeiten ragt so manche Gestalt hervor,
»ohne die unsere Dichtung nicht mehr ganz sie selbst ist«.
Fein ausgewählte Proben aus den Werken unserer Dich¬
terinnen und eine lebendige Darstellung machen das Werk
besonders reizvoll. Es bietet nicht nur literarische Beleh¬
rung, sondern solche über das Wesen der deutschen Frau
im verflossenen Jahrhundert überhaupt.

Woman and Labour by Olive Schreiner . Verlag
T. Fisher Unwin, London : Adelphi Tewace , Leipzig:
Inselstr . 2 a. Dieses hervorragende , logisch und tief durch¬
dachte Werk darf in großem Maße das Interesse der
deutschen Frauen beanspruchen . Es erbringt in seinen
sechs teils sehr ausführlichen Abteilungen den Beweis,
daß das Arbeitsfeld der Frau , welche früher zur Seite
des Mannes dessen Leben teilte, ein viel größeres war
wie heute im Zeitalter der Maschine . Nicht nur bebaute
sie den Acker, bereitete Nahrung und Getränke , fertigte
die Kleidung durch Spinnen , Weben und Nähen ; selbst
das Gebären , die wichtigste Arbeit der Frau für die
Menschheit , die in früheren Zeiten gefährdet durch Fehde,
steten Kampf und große , verheerende Epidemien , sich
möglichst zahlreich zu vermehren suchen mußte , ist durch
unsere moderne Kultur und hygienische Errungenschaften
bedeutend beschränkt , ja einem großen Teil der Frauen,
die ehelos durchs Leben gehen müssen, unmöglich gemacht
worden. Haben sich dem Mann durch die Triumphe
der Elektrizität , der Maschinen und wissenschaftlichen
Entdeckungen ungeheuer große , neue Arbeitsgebiete er¬
schlossen, so muß auch der Frau bei den stark ver¬
änderten wirtschaftlichen Verhältnissen Gelegenheit gegeben
werden , in nützlicher Tätigkeit und lohnendem Beruf Ver¬
wendung ihrer Kraft und ihre Befriedigung zu finden.
Wie dies durch langsame , stete Ausbildung und Schulung
erreicht werden kann , stellt uns O. Schreiner mit glänzender
Beredsamkeit und Sachkenntnis dar . Auch für sie gilt
die natürliche Pflicht des Weibes als Hausfrau und Mutter
als wichtige Aufgabe, die nur gut vorgebildete , ernst
denkende Frauen übernehmen sollten. Sie klagt, daß
soviel Zeit und Kraft der Frau für Vergnügen , Geselligkeit
und Dilettantismus verloren geht , welche von der zur
Arbeit Erzogenen in nutzbringender Tätigkeit angewendet
werden könnte . Die Verfasserin erblickt ihr Ziel darin,
daß uns Frauen in der Erziehung die nötige Ausbildung
und Schulung zuteil werden muß, um die volle Hälfte der
Arbeit zu leisten, die von Mann und Frau im modernen
Getriebe des Lebens geleistet werden muß ; um das zu
erreichen , was sie als einen Traum der Zukunft , als ein
neues Eden , vor sich stehen sieht. H, Halle a. S.

Die Mädchenfortbildungsschule , ihre Notwendig¬
keit, Organisation und ihre Beziehungen zur allgemeinen
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‘Werkßätte für neue ‘Trauendleidung
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in elegantester , leichtester und solidester Ausführung.
Prima Referenzen.

Kostüm -A t eherFanny Bämsch -Herz
Anfertigung von

Reformkleidern und Mänteln
Eigeilkleider nach besonderen Entwürfen sozvie

Refonnkleidung der herrschenden Mode entsprechend,
KÖLN , Meister - Gerhardstraße 6, ii .Et.
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Reformbekleidung.
Reformwäfche aller Hrt nach MaH.
Reformbüften.

Saffelffrumpfhalfer ges . geich. .
Büfftafchen.

Übernahme ganzer flussfeuern.
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Harmonische Gymnastik
TANZ : : FECHTEN

lehrt im Kursus und Einzelunterricht

JeanneThiesset Cöln , Zülpicherstr . 5
• • • • •

Reformhaus Colonia
Köln , Mittelstr., Ecke Benesisstr. — FernsprecherB 9475

Reformbekleidung
Lahmann-Wäsche — Osiriswäsche — Thalysia-Fabrikate.

Kataloge unberechnet.
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Volksschule von Dr . Ernst Reichel. Verlag Quelle <£: Meyer,
Leipzig 1912 , 3 Mk. Ermüdende Wiederholungen schwächen
die Wirkung des Buches ab, das' durch die sorgfältige
Durcharbeitung einer reichhaltigen , am Schluß angeführten
Literatur Wert erhält . Daß der Verfasser die Pflicht-Fort¬
bildungsschule für Mädchen fordert , ist anerkennungswert;
daß er durch sie nur allgemeine und hauswirtschaftliche
Bildung vermittelt wissen will zur Erzielung »reiner , edler
Weiblichkeit«, ist kaum verwunderlich . Widersprüche in
der Bewertung des Fachunterrichts , Verkennung der Er¬
werbsverhältnisse des weiblichen Geschlechts fallen auf.
Erfreulich ist daneben die Betonung des großen Wertes
einer körperlichen Ausbildung der weiblichen Jugend , ob¬
wohl leider die Folgerung der Einführung obligatorischen
Turnunterrichts in die Fortbildungsschule daraus nicht ge¬
zogen wird. — Die Zusammenstellung der gesetzlichen
Bestimmungen zur Einführung von Mädchen -Fortbildungs-
schulen dürfte sehr willkommen sein. Die Änderung des
§ 120 der R.G.O. konnte beim Erscheinen des Buches
noch nicht berücksichtigt werden . jv.  Th .-Oldenbarg.

Physiologie der Leibesübungen von Ferd .Lagrange.
Übertragen und eingeleitet von Ludwig Kuhlenbeck . Jena,
Eugen Diederichs . cd Im Herbst vorigen Jahres wurde
in Deutschland der erste Kongreß zur Erforschung des
Sportes und der Leibesübungen abgehalten . Im Anschlüsse
daran wiesen wir in dieser Zeitschrift darauf hin, daß die
physiologische Erforschung der Leibesübungen derjenigen
des Sportes voraufzugehen habe ; eine gründliche Durch¬
bildung des Körpers müsse auch der Sportausübung vor¬
angehen, wenn sich der Körper nicht schweren Schädi¬
gungen durch einseitigen Sport aussetzen wolle. (Vergl.
»Körperkultur und Sport « Nr . 9, 1912 .) Eine grundlegende
Arbeit dieser Art liegt in dem obigen Werke vor. Der
Inhalt ist nicht derartig , daß die einzelnen körperlichen
Übungen in ihrer Wirkung auf die einzelnen Muskeln
und Körperteile zerlegt würden .* Vielmehr werden die
allgemeinen Gesetze der Körperbewegung , die mechanischen
und chemischen Vorgänge , die dabei ausgelöst werden,
eingehend dargelegt . So lernen wir die Ursachen der Er¬
müdung, der Atemnot usw. und die Modifikationen der
Organe und der Funktionen durch die Arbeit kennen.

• •

Ferner werden die Wirkungen der Übungen als Kraft-
Geschwindigkeits- und Dauerübung besprochen . Von be¬
sonderem Interesse sind u. a. die Abschnitte , die das natür¬
liche Bedürfnis nach Muskeltätigkeit , die Ursachen der
Verunstaltungen durch Körperübungen , das Verbundensein
der körperlichen Arbeit mit der des Gehirns darlegen.
Nicht einverstanden sind wir mit der Auffassung des Ver¬
fassers, in einem bestimmten Falle zwischen Knaben und
Mädchen einen Unterschied zu machen . Er empfiehlt
beiden, um ihre Lungen zu entwickeln, kräftige körper¬
liche Bewegung und zwar den Jungen Laufspiele, den
Mädchen Strickspringen. Das länger dauernde Strickspringen
soll doch für die Unterleibsorgane durchaus unvorteilhaft
sein. Und daß das Laufen den Mädchen nicht empfohlen
wird, ist doch eine etwas veraltete Auffassung. Auch
können wir dem Verfasser in der allerdings weit verbreiteten
Ansicht nicht recht geben , daß Freiübungen langweilig seien.

* Eine solche Physiologie der Leibesübungen findet sich in dem
Werk »Unser Körper « von San.-Rat Prof . Dr . F . Schmidt (A. Vogt-
länders Verlag , Leipzig ), welches wir demnächst an dieser Stelle be¬
sprechen werden.
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Alkoholfreier JST&turwein
fas ist roter  Rabenhörster  Rebemnost (Burgunder ) wird von Frauen -Nerven'
irzten als überaus stärkend und blutbildend empfohlen für Frauen in allen
Lebenslagen , B lutsc nw ac h e , Nervöse , Kinder , ältere Leute  usw.
Wenn man bedenkt , daß eine Flasche Rabenhörster der klare haltbare Saft von
•ast 4 Pfd . rhein . Trauben ist , so ist sein hoher gesundheitlicher Wert sofort

iedem klar . 2 Flaschen {Post ) M . 3 .50 , 12 Flaschen [Bahn)  M . 16 NacJitt.

Lauffs, "Weingut Rabenhorst , XJnkel  a . Rh . 27.

16(11 Institut fiir Gymnastik, Kö
Unterricht in Kursen und Einzelstunden
für Erwachsene und Kinder in:

Hygienisch -ästhetischer Gymnastik , Atmungsgymnastik,
Orthopädie ( Massagen ) , Kallisthenics u. Grazienturnen

HEDWIG SPEYER
ärztlich geprüfte Orthopädin :: diplomierte  Lehrerin des Mensendleck -Systems

Sprechstunden:  Täglich von 12—1 Uhr in meinem Institut
Barbarossaplatz Nr . 7  hochparterre :: Telephon Nr . 15395

Turnunterricht
für Erwachsene u.Kinder, in Kursen und
Einzelstunden, in und außer dem Hause

Frank , staat l - geprüfte Turnlehrerin
KÖLN , Friedenstraße 13.

»
Agathe Schlesinger

vom Centralinstitut in Dresden - Hellerau  geprüfte Lehrerin.

Kurse und Einzelstunden für Damen und Kinder.

LEIPZIG Zeitzerstraße 8 m
, 1
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H . M . BERG
Verfasser vom

Zuschneldelehrbuch Berg-Bühl; Das Eigen-Unterkleld; Die Frau und Ihr Kleid
erteilt Unterricht in der Technik der
mod. u. künstlerischen Frauenkleidung

Prospekt kostenlos vom

InstitutfUrDamen -Mode Berg -Bühl München,St .Rnnaplatz2
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